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Einladung 
 

Info-Tag deutsch-griechischer Jugendaustausch 
am Samstag, den 22.10.2016 von 14 - 17 Uhr  

im Technologie Park Köln, EG, Raum: Dialog 1, Eupener Str. 150, 50933 Köln  
 
 
Hintergrund 
Die Weiterentwicklung des deutsch-griechischen Jugend- und Fachkräfteaustausches ist ein 
wichtiges politisches Anliegen der Bundesregierung. Auf der Grundlage der im 
Koalitionsvertrag von 2013 angekündigten Gründung eines Deutsch-Griechischen 
Jugendwerks arbeitet das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
(BMFSFJ) gemeinsam mit seinen griechischen Partnern an der Förderung dieses Austausches. 
Aktuell wird zwischen den zuständigen Ministerien Deutschlands und Griechenlands ein 
gemeinsames Konzept für die Intensivierung der Zusammenarbeit entwickelt, das auch die 
Errichtung eines Deutsch-Griechischen Jugendwerks einschließt.  
 
Die Teilnahme an einem gelungenen Austauschprojekt prägt Jugendliche nachhaltig und 
kann ihre weitere persönliche und berufliche Biographie positiv beeinflussen. Deutsche und 
griechische Jugendliche verbringen eine Zeit lang den Alltag miteinander. Sie lernen das 
Leben und die Menschen im anderen Land kennen. Und sie erfahren vielleicht zum ersten 
Mal, selbst an einem Ort fremd zu sein. Diese Erfahrungen bieten gute Voraussetzungen 
dafür, die eigenen Einstellungen und Verhaltensweisen zu reflektieren, Verständnis für den 
anderen aufzubauen, Sprach- und Landeskenntnisse zu verbessern und international denken 
und handeln zu lernen. 
 
 
Programm 
Der Info-Tag gibt Ihnen Informationen zu Förderprogrammen, zur Antragstellung, aber auch 
der Konzeption und Gestaltung von deutsch-griechischen Jugendaustauschen.  
 
Im einzelnen steht folgendes auf dem Programm: 
• Begrüßung: Deutsch-Hellenische Wirtschaftsvereinigung e.V. (DHW), Phedon G. 

Codjambopoulo, DHW-Vizepräsident 
• Informationen über Ziele und Möglichkeiten des deutsch-griechischen Jugendaustauschs 
• Möglichkeiten der Finanzierung: 

o Vorstellung des Griechenland-Sonderprogramms des Bundesministeriums für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ), Dorothee Jäckering 

o Vorstellung des EU-Programms Erasmus + JUGEND IN AKTION (Vanessa Hofeditz) 
• Partnerfindung in Griechenland und erste erste konkrete Schritte 
• Zeitlicher Ablauf und Notwendigkeiten der Antragstellung 
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• Durchführung eines deutsch-griechischen Jugendaustausches: Mögliche Inhalte, 
Methoden und Programmschwerpunkte 

 
Daneben wird es auch ausreichend Zeit zur Besprechung individueller Fragen zum deutsch-
griechischen Jugend- und Fachkräfteaustausch geben. 
 
 
Veranstalter 
• Deutsch-Hellenische Wirtschaftsvereinigung 

Seit Beginn hat sich die DHW aktiv in die Entwicklung eingebracht und den Aufbau des 
deutsch-griechischen Austausches unterstützt. In diesem Jahr wurde erstmalig und mit 
großem Erfolg ein deutsch-griechischer Austausch von Auszubildenden von der DHW in 
Zusammenarbeit mit der Stadt Köln in Kefalonia durchgeführt. Von diesem Austausch 
wird berichtet werden. 

• Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) 
Das BMFSFJ hat ein Sonderprogramm zur finanziellen Förderung des deutsch-
griechischen Jugendaustauschs aufgelegt. Dieses Programm wird vorgestellt und die 
Antragstellung praktisch erläutert. 

• JUGEND für Europa 
Nationale Agentur für das EU-Programm Erasmus + JUGEND IN AKTION fördert u.a. bi- 
und multinationalen Jugendaustausch, den europäischen Freiwilligendienst und Projekte 
zur Mobilität von Fachkräften. Das Programm wird vorgestellt und die Antragstellung 
praktisch erläutert. 

• IJAB - Fachstelle für internationalen Jugendaustausch  
der Bundesrepublik Deutschland e.V. 
IJAB unterstützt die Förderung des deutsch-griechischen Jugendaustausches mit 
Information und Beratung, Vermittlung von Partnern und Aktivitäten zur Vernetzung und 
begleitet Sie bei der Umsetzung Ihrer Projekte.  

 
 
Anmeldung 
Bitte melden Sie sich bis zum 14.10.2016 formlos zur Veranstaltung an bei  
DHW 
Christina Alexoglou-Patelkos 
patelkos@dhwv.de 
 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
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